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ßerda
'
chi habe und dqß an diesen Indiskretionen nieMlnd

^chers schuldig sein könne als der besagte Wagenanmelk-
hn, da dieser vor 2 Jahren auch! ihm solche Mitteihi
Mgen gemacht habe . Ter Wagenanmelder wurde darauf¬
hin sofort außer Dienst gesetzt und der Staatsanwalt¬
schaft übergeben , die bereits wegen eines Vergehens der
Bestechung die Voruntersuchung gegen ihn eröffnet Hat.
Gleichzeitig wird aber wohl auch geprüft werden , ob und
Mieweit etwa seitens des Großhändlers H. eine Ver¬
fehlung gegen H 333 des S1/ --G .-M vorliegt . Tiefe letztere
Konsequenz soll H . bei seinem Vorgehen übersehen haben,
sonst würde er es sich Wohl nochmal überlegt haben, ei¬
nen alten , mehr als 60jährigen , im Dienst ergrauten
Mann durch eine solche Anzeige ins Unglück zu stürzen.

L Stuttgart , 12 . Juni . Eine Ausstellung von Schüler¬
arbeiten aus dem Gebiet des Reformunterrtchts an den württ .
Schulen ist seitens des Kommission für die gewerblichen
Fortbildungsschulen geplant . Die Ausstellung soll im Ok¬
tober ds . IS . im Landesgewerbemuseum stattfinden und ca .
14 Tage dauern .

Stuttgart , 13 . Juni - Tie Lithographen und
Steindruck er hatten am Freitag beschlossen, am Diens¬
tag, 12 . JNni in den Ausstand zu treten , machdem die
imt den Arbeitgebern gepflogenen Verhandlungen zu eincnt
endgültigen Ergebnis nicht geführt haben . Ter drohende!
Uusstand würde jedoch in "

letzter Stunde äbgewandt . Am
Samstag Abend fanden unter Vorsitz von Gewerbeinspektor
Kaurat Berner nochmalige Verhandlungen , zwischen der
Lohnkommission der Arbeiter und den Arbeitgebern statt ,
hie zu einem Kompromiß hinsichtlich der 2 strittigen Punkte ,
Festsetzung eines Mindefilohnes für Ausgelernte und Na¬
gelung des Lehrlingswesens , führten . Jü sämtlichen Be¬
trieben wird somit weiter gearbeitet .

k . Gmünd , 8 . Juni . Für das laufende Rechnungs¬
jahr beläuft sich der Haushaltplan der Stadt Gmünd mit
einem Fehlbetrag von 312000 M . Gegen das Vorjahr
bedeutet dies eine Zunahme der Umlage von 36 000 M.

Fviedrichshafen , 13 . Jüni . Dev K önig und die
Königin sind heute hier mit Gefolge zum Sommerauf¬
enthalt eingetrvsfen . — Demnächst wird eine vom König in
einer Hamburger Jachtwerft bestellte, 10 Segellängen große
Jacht in Friedrichshafen eintreffen , Welche den Namen
„Skidbladner " erhalten hat und ständig auf dem Bodensee
bleiben soll.

Wangen i . A . , 13 . Juni . Kammerpräsident Payer
>ist als liberaler Zählkandidat aufgestellt worden .

Einem raffinierten Schwindler zum Opfer gefallen
ist in den letzten Tagen ein Eßlin ger Kupferschmiedmei-
stest . Er hatte vor einiger Zeit 2 Mock Zinn von einest
Auswärtigen Firma geliefert erhalten . Vor einigen Tai¬
gen nun würde er per Telephon gebeten, er möchte einer
Firma in Untertürkheim mit einem solchen Block aushelfen
pnd letzteren nach Untertürkheim bahnlagernd als Expreß¬
gut absenden . Jü der Meinung , seinem Lieferanten eine
Gefälligkeit zu erweisen, verstand er sich dazu, mußte aber
bald in Erfahrung bringen , daß der ca . 80 Pfd . schwere
Zinnblock auf der angegebenen Station von einer unbe¬
kannten Persönlichkeit abgeholt worden war . Gerichtliche
Untersuchung ist eingeleitet .

Jü Bo ihn ang hatte der verheiratete 20 Jahre alte
Metallschleifer Eug . Müller einen Streit mit seiner Müt¬
ter, Eine dritte Person , welche die Mutter vor Tätlichj-
kciten schützen wollte , gab Müller einen wuchtigen Stoß
auf die Brüst , sodaß er rücklings gegen das elterliche Haus
stürzte und alsbald tot war .

Montag vormittag ereignete sich auf der Strecke Reut -
lingenl -Honau bei der Station „Pfullinger Papierfabriken "
ein bedauerlicher U n glü cksfall . Als der dichtbesetzte)
Mrsonenzug , der kürz nach!0 Uhr hier abfährt , in die Staj -
twn einfuhr , konnte die am Ende des Zugs befindliche Lo¬
komotive nicht gleichzeitig mit der vorderen Maschine Zum
Stehen gebracht werden . Durch ' den hiedurch verursachten
Unprall würden mehrere Personen , die auf dem Trittbrett
des letzten Wagens staüden , herabgeschleudert und teilweise
sticht unerheblich verletzt. Tie übrigen Fahrgäste kämen!
stiit dem Schrecken davon .

Jü Graben st ctten OA . Urach ist das einstöckige
Wohnhaus des Maurers Holder und das angebaute Haus
des Schreiners Kachele niedergebrannt .

Am Samstag Abend ist durch den Zug der Gönnmger
Nebenbahn bei Gomaringen ein Holzfuhrwerk von H i nfi
terweiler überfahren worden . Ein Pferd wurde ge¬
tötet , das andere und der Wagen beschädigt. Die beiden
jungen Fuhrleute würden auf die Seite geschlendert und
dadurch gerettet .

Ter 16jährige Bierbrauerlehrling Edinger in Rohr -
bors bei Nagold hat junge Mädchen in die Scheune gci-
lockt und sich mit ihnen vergangen . Tie Mütter eines der
Mädchen kam dazu und machte rasch ein schlagendes Ende.
Ter Unhold ist jetzt in Hast.

Durch einen unglücklichen Zufall stürzte der Führer
des Zuges 083 kurz nach

'Verlassen der Station Herren -
brrg von der Maschine . In bewußtlosem Zustand wurde
er ins Bezirkskrankenhaus verbracht , doch ist sein Befin¬
den seither ein zufriedenstellendes . Ter Betrieb erlitt lei¬
ste Störung .

Jü Heselbronn brannte Samstag nacht das Gast¬
haus des Kvnrad Kirn zum Hirsch hier bis auf den Grund
weder . Vpm Mobiliar konnte nur Weniges mit großer!
Anstrengung gerettet werden . Das Vieh rannte , als cs
losgelaffen wurde, bis nach Altensteig . Tie vor wenigen!
Zähren erstellte Wasserleitung funktionierte auf das Beste.
Tvs Feuer soll durch das Kamin entstanden sein . Durch
Besuch von LuftkurgGsten ist das Gasthaus weit bekannt.

Schon Wieder, innerhalb 5 Wochen zum Viertenmal,
ertönten in Weingarten Samstag früh 2 Uhr die
Alarmsignale der Feuerwehr und die Sturmglocken . Das
Feuer kam in den Stallurigen des Spirituosenfabrikaiö --
len Paul Baron aus und legte Stallung und Wagenl-
schup-pen in Asche. Das Großvieh wurde gerettet ; dagck-
tzen verbrannten gegen 200 Stück Geflügel , darunter meh¬
rere Pfauen . Da , wie versichert wird , das Feuer an Meh¬
reren Orten zugleich ausbrach , so ist die Annahme Won
Brandstiftung berechtigt. Es bemächtigt sich der .Bevöl¬
kerung, wie vor «einigen Jahren , wieder ein Gefühl der Un¬
sicherheit und Besorgnis .

Kk« dreifacher Mord in Neckargartach.
Neckargartach , 13. Juni . Eine schreckliche

Mordtat ist heute nacht in unseren ! Orte begangen wür¬
den . Ter Bäckermeister

'
Bullinger , seine Frau und

ein Kind würden im Bette erschlagen . Als heute!
früh die Nichte des ermordeten Ehepaares , die in cher
Wirtschaft mithalf , das Schlafzimmer betrat , bot sich ihr
ein entsetzlicher Anblick dar . Bnllinger und seine Frau
lagen erschlagen in ihren Betten mit entsetzlichen
Kopfverletzungen, das Kind, ein vierjähriges Bübchen, in
der Wiege . T «er Tat verdächtig ' ist ein Bäckergeselle nctz-
mens Ernst Mogler , der seit 10. Mai bei Bnllinger in
Arbeit stand . Mogler ist 1884 in Bückingen geboren und
hat schon zahlreiche Vorstrafen hinter sich , zuletzt eins
sechsmonatliche Gefängnisstrafe . — Ter Mord scheint ge¬
gen Morgen verübt worden zu sein. . Bnllinger und seine
Frau befanden sich bis halb 2 Uhr im Hirsch bei einer!
Tanzunterhaltung . Wie es scheint , hat Millinger nach
der Heimkehr den Gesellen zur Arbeit geweckt, denn der
Teig war morgens angelajsen . Wie nun vermutet wird ,
hat der Geselle Mogler gewartet , bis das Ehepaar ein¬
geschlafen war und hat dann die grausige Tat vollbracht .
Wie man hört , ist die Geldschatulle erbrochen . Mogler
war morgens nirgends zu finden , er scheint sofort nach der
Tat sich umgekleidet und die Flucht ergriffen zu haben.
— Ter ermordete Ehemann Bnllinger ist 38 Jahre alt ,
feine Frau , eine geborene Neutz von Neckargartach, 28
Jahre alt , das Söhnchen Friedrich 4 Jahre alt . Wie
man ferner hört , war die Frau im fünften Monat schwan¬
ger, sodaß eigentlich ein vierfacher Mord vorliegt . 'Die
Tat geschah offenbar . mit einem Beil . Tie Aufregung im
Ort ist «ungeheuer . Tie Gerichtskommission aus Heil¬
bronn traf heute früh , ein . Das Bnllingersche Anwesen
ist abgesperrt . — Ter Mörder ist bis jetzt noch nicht

, beigebracht. Das blutige Beil ist gefunden.

Kerichtssaal .
Stuttgart , 10 . Juni. In dem bekannten Strom-

lieferungsprozeß der Stadtgemetnde Stuttgart gegen die
Straßenbahnverwaltung hat bekanntlich das Oberlandesgericht
Stuttgart am 28 . Oktober 1904 sein Urteil dahin gefällt,
daß die Straßenbahn nicht berechtigt fei für andere als zur
Wagenbeförderung bestimmte Zwecke elektrischen Strom zu
dem mit der Stadt ursprünglich vereinbarten Preis zu ver¬
wenden. Hiegegen hat die Straßenbahnverwaltung Revision
bet dem Reichsgericht eingelegt, welches am 9 . Mat das
genannte Urteil des Oberlandesgerichts aufhob und die
Sache zur anderweitigen Verhandlung an das K . Oberlan¬
desgericht in Stuttgart zurückverwies .

Kunst und Wissenschaft.
Stuttgart , 13 . Juni . DemOberregisseur der

Hofoper , Hvfrat Harbach er, ist am Pfingstsonntag vom!
König die große goldene Medaille für Kunst und iWissenj-
schaft Bande der württ . Krone als besondere Aner¬
kennung für seine hervorragende Tätigkeit überreicht!
worden .

Hamm i. W ., 10 Juni. In Anwesenheit des Kultus¬
ministers, der Familie Falls , zahlreicher Justizbehörden und
von etwa 3000 Lehrern wurde das Falk - Denkmal heute
Vormittag etngewetht.

Aerrnischtes.
Die bezahlte Zeche.

Bei der letztenMünsterbaulotteriehat Fortuna
wieder einmal eine besondere Laune gezeigt. Kommt da
im Laufe des Winters ein Bäuerlein von P . nach Leory->
berg und fühlt nach Abwicklung seiner Geschäfte einen op-
dentlichen Durst ; aber in seinem Geldbeutel herrschte Ebbe.
Satt des Geldes bot er dem enttäuschten Wirt Az seines
Ulmer Loses an . Weil nichts q-rderes zu machen war ,
nahm dieser das Angebot an und siehe da, das Los Wurde
mit 200 Mk . gezogen, so daß die Zeche nun mehr als gej-
deckt ist.

Eine moderne „ Berbefseruug ".
IN dem bekannten Hilssbuch für den Unterricht in

der Geschichte von Eckertz , neu bearbeitet von Direktor
Tr . Dcvichsweiler, ist (Auflage 25, 1003) eine eigenartige
„Verbesserung " in einem auf Johannes Hus bezüg¬
lichen Satze zu finden, die für das moderne Streben ulo¬
serer Zeit bezeichnend ist. Es handelt sich, wie das iw
Frankfurt erscheinende treffliche „Freie Wort " hervor ^
hebt, um den berüchtigten Geleitsbrief Kaiser Si¬
gismunds , über den in den älteren Ausgaben und in!
der neu bearbeiteten fünfundzwanzigsten folgenden Tar -
stellungen zu finden sind, die hier nebeneinander gestellt!
werden :

Aeltere Ausgaben.
Auf eine Ladung erschien er zu

Konstanz mit einem kaiserlichenGe-
lcitsbriefe; er wurde trotz dessel¬
ben vehaftet , vor dir Kirchenver¬
sammlung geführt und, als er
sich hier weigerte , seine Lehre zu
Wiederrufen , als Ketzer verurteilt
und mußte 1415 den Feuertod
sterbe«.

Ter neue Herausgeber hat wahrscheinlich ein solches
Uebermaß von Taktgefühl , daß er einen Kaiser nicht als
eidbrüchig darstellen Möchte ; denn zweifelsohne beeinträchp
tigt dies das Ansehen der kaiserlichen Majestät ganz all¬
gemein, bei den Mäuschen freilich nur , die über den Gang
der Geschichte weniger unterrichtet sind . Oder ist der Her¬
ausgeber von „moderner " Zentrumsluft anaebauckt

L5. Ausgabe.
Auf eine Ladung erschien er zu

Konstanz mit einem kaiserliche»
Geleitsbriefe, der ihm aber
nur Schutz » nd Sicherheit
für die Reise gewährte ;
er wurde verhaftet, vor die Kir-
chcnversammlung geführt n . s. w .

Würden?
Die Gustel von Blasewitz .

Als Schiller sich in Loschwitz befand, besuche ihn der
Kapellmeister Naumann häufig und ' beide machten ge¬
wöhnlich abends ! Spazierfahrten auf der Elbe . Dabei
ivnrden sie oft durch den Gesang «der schönen Auguste,
der Tochter des Gastwirts Kn Wasewitz am andern Ufer,
überrascht und angewckt. Auguste Zaber floh gewöhnlich
vor dem Dichter und dem Musikanten : vielleicht hielt sie
es für Spott , wenn Naumann sie aufforderte , zum TheateN
zu gehen, oder es erschienen ihr nach« den damaligen An -,
sichten dije Jünger her freien Künste nicht ehrlich. Tat¬

sächlich ist es, daß sie Mit Schiller, der sie herzlich kieN
hatte , kaum zehn Worte gewechselt hat . Da schwur deck
Dichter der Spröden , sie aus Rache auf das Theater zubringen ^ «und er hat sein Wort bekanntlich in WallensteinI
Lagch : gelöst. Die Gustel von Wasewitz lebte bis 24 . Fe¬bruar 1856 in Dresden als hochbetagte «Matrone und
Witwe des Senators,R -, sprach aber nur höchst ungern «
von ihrem Abenteuer mit Schiller , dem sie es immer nicht
verzeihen Normte, daß Pr ihr «ein komisches Denkmal setzte.

Ei « nvfreiwilltger „Kilometerfresier " .Ein tragikomisches Stncklein ist jüngst in Tt . Avoldbei Metz einem biederen Handwerksmann passiert, derdort mit einem aus Tinglingen in Baden im Automobil
zugereisten Herrn ins Gespräch kam und dabei ersuch?wurde, sich auch einmal auf das Auto zu setzen, „um zu
sehen , wie es geht "

. Unser Meister dampfte lustig los und'
die Sache schien ihm auch großen Spaß zu bereiten . Als
er jdoch ans Umkehren dachte und den Motor abstellenwollte, fand er den Abstellhebel nicht mehr . Nun war der
Jammer groß . Das Auto raste weiter , und unser Mei¬
ster flog mit Windeseile durch die Ortschaften , Machern ,Pfarrebersweiler , Farschweiler , Püttlingen bis '

Saaralben, ,wo er endlich Erlösung fand, indem das Automobil von
selbst stehen blieb, weil das Benzin alle war . In den
Ortschaften , die er auf '

seiner unfreiwilligen Fahrt pas¬
sierte, schrie dr jämmerlich ! um Hilfe . Es konnte ihm aber
niemand helfen.

Schucllfahrte « oh«e Lokomotivwechsel .IM Winterfahrplan war die längste auf deutschenBah¬nen ohne Aufenthalt durchfahrene Strecke die der bayeri¬schen Staatsbahn zwischen München und Nürnberg mit198 Kilometer, im Sommerfahrplan aber ist es die StreckeBerlin -Hannover mit 253 Kilometer , die von den O-Zügett22 und 26 von Zoologischer Garten beziehungsweise bis
Eharlottenburg durchfahren ' wird . Auch auf der StreckeBerlin -Dresden mit

'
180 Kilometer ist in dieser Hinsichtein Fortschritt zu verzeichnen. Hier erfolgt bei mehreren,'Schnell - und Personenzügen auf den Grenzstationen Rö-derau und Elsterwerda jetzt kein Wechsel der Lokomotiven

mehr . Bei den Berlin -Tresben -Mrlsbader V-Zügenläuft die Lokomotive ohne Wechsel sogar bis Bodenbachund in umgekehrter Richtung von da bis Berlin (rund250 Kilometer ) . Endlich ist auch ' bei den Ttresden -Bres -lauer Schnellzügen , um ' 'eine bessere Ausnützung der Lo¬komotiven herbeizuführen , deren Durchlauf zwischen Dres¬den und Kohlfurt (135 Kilometer ) vereinbart worden.
Eine beschimpfte Fahne .Ist der Nacht vom 22 . auf den 23 . Mai wurde indem ungarischen Militärlager vvn Pilis -Szoba die schwarz¬gelbe Fahne des Lagers , die den

'
Doppeladler trägt , her-,abgerissen . Tie Fahne wurde später abseits vom Lagerin einen, Kloset beschmutzt aufgefunden . In dem LagerManövrierten zu dieser Zeit das 32 . und 44 . InfanterieRegiment ; auch zahlreiche Reservisten waren zur Waffen-übung eingernckt. Biele Reservisten wurden infolge Ue-

beranstrengung marod . Unter den Reservisten herrschtegroße Erbitterung . Am 22 . d- M -, um 0 Uhr abends, ,meldete die Patrouille dem wachhabenden Offizier, daßdie am Nordende des Lagers befindliche schwarzfigelbeFahne hcrabgerissen wurde . Dem Obersten wurde sofortMeldung erstattet und dieser machte zu seinem Entsetze«die Wahrnehmung , daß der obere Teil der Fahnenstangeabgebrochen und die Fahne herabgerissen war . Tie Fahnewar verschwunden. Ter Oberst ließ beide Regimenteralarmieren und sir strömendem Regen die .Mannschaft an -treten . Alle Baracken wurden durchstöbert und die Kofifer der Soldaten durchsucht, die Betten auseinander ge¬nommen , die Strohsäcke durchwnhlt, doch alles Suchennach der Fahne war vergebens . Gegen Mitternacht mel¬dete ein Häuptmünn , daß die Fahne in einem abseits ge¬legenen Orte in einem sehr despektierlichen Zustande auf -
gesunden wurde . Es wurde konstatiert, daß aus demzerrissenen Fahnentuch ein .rundes Stück ausgerisfen war .Wahrscheinlich hatte der Täter dieses Stück als Trophäemit sich genommen . Nun begann die Durchsuchung devBaracken, Kleider und Koffer abermals . Man forschtenach dem Stücke der Fahne , fand aber nichts . Ebensowenig war das Verhör der Mannschaft von Erfolg be¬gleitet . Ms 2 Uhr früh verbrachten beide Regimentesin Reih und Glied stehend , im Freien . Um 5 Uhr wurdedie Mannschaft wieder alarmiert , und besonders die Re¬servisten «wurden strenge verhört . Bisher fand rnan abervon dem Täter keine Spur .

Liebesdrama zweier Kinder .
Aufsehen erregt inBelgrad folgender Vorfall : Ter

sechzehnjährige Gymnasialschülcr Lazar Raschkowitsch un>
terhielt mit einer gleichaltrigen Schülerin der HöherestTöchterschule fett vier Jahren ein Liebesverhältnis . Als
sich das Mädchen trotzdem mit einem anderen jungenManne verlobte , erschoß der Gymnasiast in einem An¬
falle von Eifersucht die ungetreue Geliebte und stellte sichdann der Staatsanwaltschaft . Trotz seiner Jugend hakder Mörder bereits eine höchst interessante Vergangenheit
hinter sich . Er wurde bereits als zwölfjähriger Knabe
Wegen einer politischen Rede aus seiner Vaterstadt Eet -
tinje ausgewiesen, und seit zwei Jahren schrieb der un¬
gewöhnlich begabte JNnge aufsehenerregende Leitartikel
über montenegrinische Zustände in dem Tagblatt „ Stam -
pa" , deretwegen dieses Matt schon öfter konfisziert wurde .Unter den Papieren des Verhafteten befand sich auch ein
Drama , das er als Dreizehnjähriger geschrieben , süßen¬dem verschiedene Gedichte, Erzählungen rc . , die sämtlichvon ausgesprochener Tichlergabe zeugen und in vollen^deter Form versaßt sind.

» * »
— Gegenseitige Abneigung . TvM : ,,D «A

.glaub ' ich : Betteln ist bequem, aber von der Arbeit wollen
Sie nichts Wissen . " — Bettler : „ Nee, nee, Madamchen ,ist jlobe eher, die Arbeit null von mir nischt wissen !"

Savdel «nd NolKtVirtschaft .
Stuttgart , 13. Juni . Auf dem heutigen Sugr - Smarkt

waren Kyo Körbe mii Kirsche » zugeführt. Preis 1»—«) Pf, , da«
Pfund . Verkauf lebhaft .



A «S Stadt und Umgebung.

* Morgen Donnerstag abend V- 8 Uhr findet im Con -
versationssaal ein Concert des deutschen Männerquartetts
von der Hofoper Würzburg statt . Preis : 1 . Platz res . 2 Mk .
2 . Platz 1 Mk .

* Kommenden Samstag findet bei günstiger Witterung
abends bei eintretender Dunkelheit ein Feuerwerk beim
Schwanensee (Rosenau ) statt . Inhaber von weißen Kurtax -
karten sind frei . Nichtinhaber 1 Mk .

* Die letzte erschienene Fremdenliste gibt die Zahl der
bis setzt anwesenden Fremden auf 2654 an .

Pforzheim , 13 . Juni . Die K . Württ . Eisenbahn -
Bauinspektion , Luisenstr . Nr . 2 hier , vergibt im Submissions¬
weg die Arbeiten zur Herstellung neuer Gleise aus dem
württ . Bahnhof Hierselbst. Termin 17 . ds . , vorm . 9 Uhr .

Hornberg , 13 . Juni . Schultheiß Blaich hier feiert
am 21 . ds . sein 25jähriges Amtsjubiläum .

. - . Kgl . Kurtheater . Am Pfingstsonntag wurde
bei vollbesetztem Hause das Lustspiel : „ Der Familientag "
von Gustav Kadelburg gegeben . Der Erfolg war ein groß¬
artiger . Applaus folgte auf Applaus . Herrn Oberregisseur
Albert , als Ruschke, konnte stolz sein auf seine Siegespalme ,
die er sich durch sein meisterhaftes Spiel erworben hatte .
In dem Stück wurden uns die Anschauungen und Gesinnungen
der Aristokratie und des Bürgertums gezeigt . Eine tiefe,
furchtbar tiefe Kluft trennt diese hocharistokratischen Kreise
von dem gewöhnlichen Volke . Besonders der fürstliche Hof¬
marschall , Freiherr von Wollin , kann es nicht übers Herz
bringen , einem ehemaligen Militärburschen die Hand zu
reichen . Und doch ist gerade er es, für dessen Pflegetochter
das Herz des künftigen Majoratsherrn in heißer Liebe brennt .
So sehr sich auch einzene dagegen sträuben , durch den Frei¬
herrn Ludolf , der dieses Unrecht einsieht, kommt es doch so¬
weit , daß der die Verheiratung mit einer Bürgerlichen be¬
treffende Paragraph ausgemerzt wird . — Was die Aufführ¬
ung selbst betrifft , so darf sie den andern ruhig an die Seite
gestellt werden , ja sie wird dieselben an Vollendung über¬
treffen . Bei jedem Spiel merkt man eben deutlicher , daß
hier vorzügliche Kräfte vorhanden sind.

Am Montag abend gina die Komödie „ Schmetterlings¬
schlacht" über die Bühne . Infolge Platzmangels ist es uns
nicht möglich , genauer aus das Stück einzugehen . Aber es
war einfach großartig . In scharfen Linien hat hierin Suder¬
mann das heutige Leben gezeichnet. Mit Lust folgt man
jedem einzelnen Zug und jeder Darbietung . Unvergleichlich
war die Gestalt des Winkelmann . Nun es war eben Herr
Albert . Unwillkürlich zuckte es einem in den Händen um
zu klatschen, wenn dieser alte , arme , kranke, notleidende , ver¬
lassene und doch so liebevolle und weichherzige Mann ein¬
trat . Eine große Leistung war aber auch die des Hrn .
Westermann , als Winkelmanns Sohn . Dieser arme , ge¬
plagte , Hintergangene Mensch ! Gott sei Dank , daß er noch
mit unserem Liebling , der herzigen Rosi , glücklich wurde .
Ja , für Frl . Großer muß man ein besonderes Wort der
Anerkennung haben , denn ihr Auftreten und Darstellen ist
wirklich gewinnend . Und mit welcher Feinheit und Natür¬
lichkeit Hr . Opel seinen Kavalier durchführte ; s 'ist halt
alles Natur ! Auch alle andern Rollen wurden kunstgerecht
gegeben .

Historische Gedenktage . 11 Juni .
1488 . Sieg des aufständischen schottischen Adels über Jakob

III . bei Bannockburn .
1742 . Breslau kommt an das Königreich Preußen .
1829 . Vermählung des Prinzen Wilhelm ( !) von Preußen

mit Marie . Luise Katharina Augusta von Sachsen «
Weimar - Eisenach . — 1879 . Feier der goldenen
Hochzeit .

1847 . Der engl . Seefahrer Sir John Franklin auf einer
Nordpol - Expedition gestorben .

1859 . Der österreichische Staatskanzler Clemens Lothar
Wenzel Fürst v . Metternich gestorben

1894 . Venezuela erhält eine neue Verfassung .
1897 . Der Chemiker Karl Remigius Fresenius in Wies¬

baden gestorben .
1903 . Staatsstreich in Serbien : König Alexander I . und

Königin Draga nebst einer Anzahl von Ministern
und Regierungspersonen , sowie die Brüder derKönigin
in Belgrad ermordet .

12 . Juni .
1812 . Die amerik . Schriftstellerin Harriet Beecher -Stowe ,

Verfasserin von „ Onkel Toms Hütte " in Litchfield
(Connecticut ) geb.

1815 . Gründung der deutschen Burschenschaft in Jena zur
Pflege vaterländischer Gesinnung .

1830 . Der Dichter Albert Träger in Augsburg geboren . .1878 . König Georg V . von Hannover in Paris gestorben
1900 . Feier des 700jähr . Bestehens des Mansfelder Berg¬baues in Eisleben . — Annahme der Flottenvorlageim deutschen Reichstag .

13 . Juni .
1808 . Der franz . Marschall Mac Mahon , Herzog von

Magenta , in Sully bei Autun geboren .
1810 . Johann Gottfried Seume in Teplitz gestorben .
1878 . Beginn des Berliner Kongresses .
1886 . Tod König Ludwigs II . von Bayern im Starn¬

berger See bei Schloß Berg .
1898 . Friedrich v . Zenker , der Entdecker der Trichinen¬

krankheit , in Reppentin (Mecklenburg ) gest.
1900 . Großherzog Peter von Oldenburg in Rastete gest.

Letzte Nachrichten.
Berlin , 13 . Juni . Bei der am Montag stattge«

sundenen Regatta erhielt der Ruderklub Mannheim den
Kaiser - sowie Stadtpreis .

Washington , 13 Juni . Der Regierung ist die
Antwort Rußlands auf Roosevelts Note zugegangen ; sie
stimmt mit den mündlichen Mitteilungen überein , die der
Botschafter , Graf Cassini , dem Präsidenten gestern gemachthat . Auf Vorschlag der Kriegführenden , wonach me Ver¬
öffentlichung ihrer Antworten unerwünscht sei, hat der
Präsident beschlossen, sie nicht zu veröffentlichen .

Berlin , 18 . Juni . Aus St . Petersburg wird dem
Lok.-Anz telegraphiert : Aus Guntschulin wird gemeldet :
Die Japaner beginnen vorzurücken ; ein größerer Zu¬
sammenstoß wird in den nächsten 8— 10 Tagen erwartet ,der in eine allgemeine Schlacht übergehen dürfte .

London . 13 . Juni . Der russische Hilfskreuzer Dniepr
hielt auf der Höhe von Diamant - Point in der Malakka¬
straße den holländischen Dampfer Flores an und übergab
ihm 41 chinesische Mannschaften und die Post vom eng¬
lischen Dampfer St . Kilka , den der Dniepr in der
englischen See zum Sinken gebracht hatte , weil er Konter¬
bande an Bord hatte . Die europäischen Schiffsoffiziere
und Maschinisten wurden an Bord des Dniepr behalten .

Für die Saison wird eine

für ein hiesiges Hotel per sofort
gesucht.
Näheres in der Exp . d . Bl . s200

GmWlms.
Den Grasertrag von ca . 60 Aar

hat zu verkaufen I . F . Gutbub .
Guten

Apfel- und
Virn-Most

hat zu verkaufen Karl Rath .

( ohne Scheide )
wurde gestern zwischen Nonnenmiß
und Wildbad gefunden und kann
gegen Einrückungsgebühr im Gast¬
haus zur Eisenbahn abgeholt
werden

Bestes

ist fortwährend zu haben bei
Karl Rath , Rotgerber .

Lgl. Aurtheater
Direkt . : Jntendanzrat Peter Liebig .

Mittwoch den 14 . Juni
5 . Vorstellung .

Dio k 08 rr Domino.
Schwank in 3 Akten von

A . Delacour und A . Hennequin .
Donnerstag den 1» Juni

D086tll088tzU

Freitag 1« . Juni
6 . Vorstellung .

Die
L

'ärtüclien Vorn nullten.
Lustspiel in 3 Akten von

R . Benedix .

Calmbach.
I^irlsellakts-Debernallme

unä DmpIdli lnuK .

Einem verehr ! , hiesigen wie auch auswärtigen Pub¬
likum , insbesondere den titl . Kurgästen , zeige hiermit er¬
gebenst an , daß ich das

6sÄ8tImn8 2ur Lrone
unterm heutigen käuflich übernommen habe und bestrebt sein
werde , meine werten Gäste durch Verabreichung reeller
Speisen und Getränke , sowie durch Zusicherung prompter
Bedienung zufrieden zu stellen.

Zugleich empfehle meinen Saal nebst schönemGarten mit direktem Zugang zum Walde.
Spezialousschank der Aktien - Brauerei

Wulle -Stuttgart .
Pension im Hause .

Mit der Bitte um gütige Unterstützung meines
Unternehmens zeichne hochachtungsvoll

Htto Htüyke
Koch .

Auf Obiges bezugnehmend , zeige meiner werten
Kundschaft an , daß ich das

krL8lI »LN8 L. LrvNV

8

Olir. vraodlwlch IVilälwch
KöniK -K »r ! 8- 81ra886 81 L .

swpüsblt
Du (li8llio IVoiiio ,

Divor8 « Narkeii 6oAua68 ,
VUI -AOK , Xl >88l01 ' ' 86Kt

kl -8112 . OIiamMFNor
Leo '

8 ntzuv8lor Hrulo ,
Nontovs Dooso ,

in eircrr 50 Zvrteo .
, MvLU . L - Li § Lrr6U .

"

' Usu i , u HI an INbeim ? !' k 'ahrikste, .

an Herrn Otto Rühle , Koch , käuflich abgetreten habeund bitte , das mir bisher geschenkte Vertrauen auch aufmeinen Nachfolger übertragen zu wollen .
Achtungsvoll

Peter Bariü.
_

^ WvemeWMLuz
garantiert rein

billigst bei
Ehr . Batt .

( feinste Pflanzenbntter )in Tosen . Frisch eiugetroffen bei
C . Aberle sen .

Inh . E . Blumenthal .

für den Umbau der Stadtkirche in Lanaenbura .Das Los 1 Mk . 13 Lose 12 Mk Ziehung am 4 . Juli 19 «>5.
1 Hauptgewinn 12 000 Mk ^

Hier zu haben bei

uiui 8i ! bm >vur ' 6n -

von

H .
LöviA Larl8lrn886 91 .

Mläback .

VvkerliAuiiA mul ImKvr

8ÜinMoIi6i '
Lh

'
oulerie Artikel

sowie

LinKS , LrosektzH ) Lelltzn U . 8 . 1V .

Rovaraturon selinoll unä billig .

Vögelmsegg , t
( Appenzell , Schweiz ) , empfiehlt sich , gestutzt auf seine mehr als22jährige Praxis , zur Behandlung aller chronischen Krankheiten ,wie auch folgenden Läden , als Magenleidcn und der daraus ent¬stehenden Folgen , wie Kopfschmerzen , Abschwächung u . s .w ., Lungen¬leiden , Krankheiten , als Folgen von Biutverderbnis (für welcheLeiden ich vom weltberühmten „ HlniDerscrl - Kräuter -Uee " besitze ),Frauenkrankheiten (für solche Krankheiten verordne ich als
Spezialität meinen weltberühmten „ Univsrsäk -Mutter -Gee ^ ) ,Wasserleiden , sowie auch äußere Krankheiten, wie Geschwüre, welchevon verdorbenen Säften herrühren , z . B . veraltete Rotlanfgeschwüre ,welche sich in verschiedenen Arten zeigen.

Behandlungen erfolgen auch brieflich nach Knfendung des
Zahlreiche Dankschreiben hierüber bezeugen den Erfolameiner Methode .

sind vorräti g in der Beruh . Hofmann ' schen Buchdruckerei

Kat js6ormann übrig ,
um sieb einen kostbaren
8obatr kür alle Zeiten ru
erwerben , 6er ein 8vbmuok
kür sein lloim ist un6 sine
unersvköpklieks yuoliv 6s
kolobrung sowie llnter

kaliung bietet .
I/Ian bonutro untonstokon -
6sn kostollsokoin , um 6i»

allorneussto 6 . Auslage
6os berükmton Krossen
Meters Konversations¬

lexikon geliefert ru
orbalten , 6as alles monsok
liebe Wissen vom Ankauf
6«r Welt bis rum boutigoi :

läge umfasst . -
l-ouis8vknei6orL0o .

Koriin 8 , IVIoritr-81r . 6
oittk-iii-- , drub«iw-n Mi »xsgeHMt «mr»»-ni>ei>. .

L68t6lj86k6in .
Ilierdnrob bestelle ioti die silsrneuesto
6 . ^ iittsge von Negers Drosseln lkonvor -

sations -Dexikon Kegen inonstiicbo Ratensablung von »4 LIK. kreis
pro krsobtband mit Doidsebnitt 12 LIK. (ebne Hegst ) , vovonk >inpiett 2a IZiilido ersebeinen . leb vvrptiiobte mied , vsvb Hwp -
ssng der ersten Sendung mit den monstlieben Laten ru beginnenund dieselben bis rur Deckung des Kaufpreises franko einrussndeu .Du » kige » tuinsr <cbt der liefernden Firma sn den unbersbltouIlanden und deren Wvbnsitr als Lrfüliungsort erkenne iob an .

Orb n . Ltrasss : blLras u . Liktriä :
Dm « und Verl«, i -r Beruh- Hosmann'schM Buchdruckecei in Wtldtzr !». « n »»t» »nllichrr HO Mur ; » . Rktnhqrtzt d»skM ,
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